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BIAJ-Kurzmitteilung 

Weser-Kurier: „April-Scherz“ zur Bremer Arbeitslosenquote und fehlende Journalistenschulung? 

Unter der Überschrift „CDU fordert bessere Schulung für Bremer Arbeitslose“ berichtet der Weser-Kurier 

(WK, Seite 3) am 1. April 2015 (!) über die am Vortag von der Bundesagentur für Arbeit veröffentlichten 

Daten zum Arbeitsmarkt im März 2015: „Das Land Bremen bleibt bundesweit Schlusslicht bei der Arbeits-

losigkeit. Das geht aus der aktuellen Statistik der Bundesagentur für Arbeit hervor. Bereits im August 

vergangenen Jahres hatte Berlin Bremen bei der Arbeitslosenquote erstmals überflügelt und auf den 

letzten Platz verwiesen. Dabei bleibt es seitdem.“ Und dann weiter zur Erklärung der Arbeitslosenquote: 

„Die Quote setzt Arbeitslosenzahl und Bevölkerungszahl in Relation, so sind die Daten vergleichbar.“ 

Das angebliche Ergebnis des Ländervergleichs der Arbeitslosenquoten im März 2015 – „Land 

Bremen bleibt bundesweit Schlusslicht“ (WK) – ist falsch. Und falsch ist auch die Erklärung der Berech-

nungsmethode der Arbeitslosenquoten (WK) – „Arbeitslosenzahl und Bevölkerungszahl in Relation“. 

Das tatsächliche Ergebnis: Das Land Bremen belegt im Ländervergleich der Arbeitslosenquoten im 

März 2015 mit einer Quote von 11,1 Prozent Rang 2 hinter Mecklenburg-Vorpommern (11,6 Prozent). 

Ein Jahr zuvor, im März 2014, belegte das Land Bremen mit einer Arbeitslosenquote von 11,0 Prozent 

Rang 4 im Ländervergleich hinter Mecklenburg-Vorpommern (12,5 Prozent), Berlin (11,7 Prozent) und 

Sachsen-Anhalt (11,5 Prozent). 

Rang 1 im Ländervergleich belegte das Land Bremen zwischen August und November 2014 in den 

Monaten August bis November 2014, aber eben nicht im März 2015. Wie es im Berichtsmonat April 2015, 

dem letzten Monat vor der Bürgerschaftswahl am 10. Mai 2015, aussehen wird, bleibt bis abzuwarten. 

Rang 1 belegte das Land Bremen im März 2015, wie auch im März 2014, beim Vergleich einer anderen 

Arbeitslosenquote, der Arbeitslosenquote der Ausländer und Ausländerinnen: 25,1 Prozent. Im März 

2014 betrug die entsprechende Arbeitslosenquote 23,0 Prozent.  

Zum Vergleich die Arbeitslosenquote der deutschen zivilen Erwerbspersonen im Land Bremen im März 

2015: 9,2 Prozent. Das Land Bremen belegte mit dieser „deutschen Quote“ Rang 4 im Ländervergleich 

hinter Mecklenburg-Vorpommern (11,4 Prozent), Sachsen-Anhalt (10,5 Prozent) und Berlin (9,4 Prozent). 

Die Berechnungsgrundlagen der Arbeitslosenquoten in den Ländern sind den anhängenden Tabel-

len (März 2015: Seite 2 und März 2014: Seite 3) zu entnehmen. Die Arbeitslosenquote im Land Bremen 

von 11,1 Prozent im März 2015 ergibt sich z.B. aus den 37.923 registrierten Arbeitslosen und 341.613 

zivilen Erwerbspersonen (einschließlich Selbständige und mithelfende Familienangehörige – Erwerbsper-

sonen = Erwerbstätige und Erwerbslose zusammen), der in der Regel 12 Monate geltenden sogenannten 

Bezugsgröße. (vgl. Tabelle auf Seite 2) 

Und zum Schluss eine „Willkommensfrage“: Wie stellt sich für die im Weser-Kurier zitierten Politiker und 

Politikerinnen der Zusammenhang zwischen dem im Weser-Kurier berichteten Befund, „Niedersachsen 

besetzen 40 Prozent der Jobs in der Hansestadt“, und Rang 1 des Landes Bremen im Ländervergleich 

der Arbeitslosenquoten der Ausländer und Ausländerinnen dar?  �  
Tabellen: Seite 2 und 3 



Arbeitslosenquoten bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen* im März 2015 und deren Berechnungsgrundlagen (Arbeitslose = Zähler; Bezugsgröße = Nenner*)

Arbeitslosenquoten bezogen auf alle ziv. EP* Registrierte Arbeitslose im März 2015 Bezugsgröße: alle zivilen Erwerbspersonen*

März 2015 Insgesamt (2) Deutsche Ausländer (1) Insgesamt (2) Deutsche Ausländer (1)

Bund und Bundesländer Quote Rang Quote Rang Quote Rang abs. abs. abs. abs. abs. abs.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Bundesrepublik Deutschland  6,8%   x 6,0%   x 15,1%   x 2.931.505  2.357.695  569.010    43.418.228  39.608.948  3.779.399    

Westdeutschland  6,0%   x 5,1%   x 14,4%   x 2.097.264  1.604.807  488.972    34.976.522  31.547.329  3.403.295    

Ostdeutschland  9,9%   x 9,3%   x 21,3%   x 834.241  752.888  80.038    8.441.706  8.061.619  376.104    

01 Schleswig-Holstein  6,9%   11   6,3%   11   18,9%   9   102.494  89.077  13.320    1.493.219  1.421.731  70.537    

02 Hamburg  7,6%   9   6,3%   10   16,2%   12   74.782  53.737  20.953    978.786  848.788  129.192    

03 Niedersachsen  6,4%   12   5,7%   12   17,7%   10   267.113  221.432  45.011    4.145.573  3.888.850  253.987    

04 Bremen  11,1%   2   9,2%   4   25,1%   1   37.923  27.705  10.149    341.613  300.987  40.370    

05 Nordrhein-Westfalen  8,2%   7   6,9%   8   20,2%   6   759.200  573.126  184.612    9.272.536  8.352.894  911.672    

06 Hessen  5,7%   13   4,6%   14   13,7%   13   184.270  129.252  54.643    3.228.246  2.825.695  398.994    

07 Rheinland-Pfalz  5,5%   14   4,9%   13   13,1%   14   118.863  96.534  22.215    2.153.368  1.982.648  169.304    

08 Baden-Württemberg  4,0%   15   3,3%   16   9,3%   16   233.766  168.372  65.108    5.833.712  5.128.468  701.590    

09 Bayern  4,0%   16   3,4%   15   9,5%   15   281.105  214.938  65.890    7.017.420  6.320.495  692.724    

10 Saarland  7,4%   10   6,4%   9   20,2%   7   37.748  30.634  7.071    512.049  476.774  34.924    

11 Berlin  11,0%   3   9,4%   3   21,5%   5   202.253  150.642  50.687    1.834.962  1.597.305  235.519    

12 Brandenburg  9,3%   5   9,1%   5   17,4%   11   124.157  118.793  5.285    1.329.500  1.298.676  30.349    

13 Mecklenburg-Vorpommern  11,6%   1   11,4%   1   21,9%   3   96.083  92.394  3.620    828.784  811.844  16.555    

14 Sachsen  9,1%   6   8,8%   6   21,9%   4   192.416  181.314  10.979    2.119.044  2.068.315  50.242    

15 Sachsen-Anhalt  10,8%   4   10,5%   2   24,6%   2   126.500  121.033  5.408    1.172.764  1.150.515  21.995    

16 Thüringen  8,0%   8   7,8%   7   18,9%   8   92.832  88.712  4.059    1.156.652  1.134.964  21.444    

* alle zivilen Erwerbspersonen einschließlich Selbständige, mithelfende Familienangehörige (Erwerbspersonen = Erwerbstätige und Erwerbslose zusammen)

(1) Ausländer und Ausländerinnen ohne Staatenlose und Personen mit ungeklärter Staatsangehörigkeit

(2) Insgesamt ist geringfügig größer als die Summe Deutsche plus Ausländer (w/m), da unter dort auch die Staatenlosen und Personen mit ungeklärter Staatsangehörigkeit erfasst sind.

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen
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Arbeitslosenquoten bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen* im März 2014 und deren Berechnungsgrundlagen (Arbeitslose = Zähler; Bezugsgröße = Nenner*)

Arbeitslosenquoten bezogen auf alle ziv. EP* Registrierte Arbeitslose im März 2014 Bezugsgröße: alle zivilen Erwerbspersonen*

März 2014 Insgesamt (2) Deutsche Ausländer (1) Insgesamt (2) Deutsche Ausländer (1)

Bund und Bundesländer Quote Rang Quote Rang Quote Rang abs. abs. abs. abs. abs. abs.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Bundesrepublik Deutschland  7,1%   x 6,3%   x 15,2%   x 3.054.722  2.509.158  541.290    43.160.631  39.525.322  3.563.335    

Westdeutschland  6,2%   x 5,4%   x 14,5%   x 2.159.544  1.690.183  466.061    34.698.823  31.424.923  3.216.735    

Ostdeutschland  10,6%   x 10,1%   x 21,7%   x 895.178  818.975  75.229    8.461.808  8.100.399  346.600    

01 Schleswig-Holstein  7,3%   11   6,7%   9   19,2%   7   107.731  95.069  12.577    1.481.007  1.414.535  65.568    

02 Hamburg  7,8%   9   6,6%   11   16,2%   12   75.828  55.651  20.111    969.040  843.928  124.306    

03 Niedersachsen  6,8%   12   6,1%   12   17,6%   10   278.893  236.131  42.110    4.114.555  3.872.023  239.673    

04 Bremen  11,0%   4   9,4%   6   23,0%   1   37.134  28.062  9.007    338.153  298.756  39.137    

05 Nordrhein-Westfalen  8,5%   8   7,3%   8   20,4%   6   786.206  606.720  178.110    9.225.520  8.320.608  871.014    

06 Hessen  5,9%   13   4,9%   14   13,6%   13   189.721  137.119  52.235    3.193.870  2.807.998  383.032    

07 Rheinland-Pfalz  5,7%   14   5,1%   13   13,4%   14   122.322  101.266  20.952    2.135.945  1.977.958  156.550    

08 Baden-Württemberg  4,1%   16   3,4%   16   9,3%   16   236.154  174.135  61.751    5.780.724  5.107.020  664.310    

09 Bayern  4,1%   15   3,6%   15   9,8%   15   287.560  224.322  62.958    6.948.437  6.304.472  639.521    

10 Saarland  7,4%   10   6,6%   10   18,6%   9   37.995  31.708  6.250    511.572  477.625  33.625    

11 Berlin  11,7%   2   10,1%   3   22,5%   4   210.368  160.488  49.236    1.803.033  1.581.801  219.302    

12 Brandenburg  10,2%   5   10,1%   4   18,8%   8   136.583  131.672  4.852    1.338.890  1.306.861  25.807    

13 Mecklenburg-Vorpommern  12,5%   1   12,4%   1   22,8%   2   105.421  102.127  3.249    844.048  824.223  14.257    

14 Sachsen  9,7%   6   9,5%   5   21,5%   5   207.158  197.238  9.804    2.126.033  2.079.844  45.670    

15 Sachsen-Anhalt  11,5%   3   11,3%   2   22,6%   3   136.138  131.333  4.736    1.184.905  1.163.712  20.918    

16 Thüringen  8,5%   7   8,4%   7   16,2%   11   99.510  96.117  3.352    1.164.899  1.143.958  20.646    

* alle zivilen Erwerbspersonen einschließlich Selbständige, mithelfende Familienangehörige (Erwerbspersonen = Erwerbstätige und Erwerbslose zusammen)

(1) Ausländer und Ausländerinnen ohne Staatenlose und Personen mit ungeklärter Staatsangehörigkeit

(2) Insgesamt ist geringfügig größer als die Summe Deutsche plus Ausländer (w/m), da unter dort auch die Staatenlosen und Personen mit ungeklärter Staatsangehörigkeit erfasst sind.

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen
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